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Podestplätze für 
Forlin und Flisch
Bei der Swiss-Enduro-Series in Laax und am Swiss-Bike-Cup in Basel  
haben sich die Sarganserländer erneut in starker Form präsentiert.  

von Melanie Romer

D ie Swiss-Enduro-Series 
(SES) und Noé Forlin: Das 
ist eine Erfolgsgeschichte. 
Seit der Sarganser in der 
Szene mitfährt, tut er das 

ganz vorne in seiner Kategorie. Auch in 
Laax liess der 16-Jährige, der seit dieser 
Saison für das Team We Ride fährt, 
nichts anbrennen. Von vier Etappen 
gewann er drei mit deutlichem Vor-
sprung, nur in der zweiten Stage wur-
de er aufgrund eines technischen Pro-
blems Zweiter. Damit stand er nach Ai-
rolo auch in Laax zuoberst auf dem 
Podest und führt die Gesamtwertung 
der U17 an. Bei den U21-Fahrern klas-
sierte sich sein Bruder Fabry Forlin (We 
Ride Team) trotz zwei Stürzen auf dem 
starken 5. Rang. 

In der Kategorie Open Men setzte 
sich Sven Langenegger ebenfalls auf 
den erfreulichen 5. Rang durch, Mattia 
Walser (beide Suso Bike) fuhr auf den 
17. Platz Nicht am Start war derweil 
Tom Gätzi. Er musste kürzlich eine 
Wunde am Knie nähen, plant aber, das 
Training bald wieder aufzunehmen. 

Entscheidung auf der Zielgeraden
In Basel gastierte zeitgleich die fünfte 
Etappe des Swiss-Bike-Cups. Erbar-
mungslos brannte die Sonne auf die 
Startbahn des «Schänzlis», der eigentli-
chen Pferderennbahn. Teilnehmende 
wie Publikum kühlten sich mit Tü-
chern, Westen und Wasser. 

Besonders cool blieb der U17-Fahrer 
Linus Flisch vom Raceteam Südost
schweiz, der in Basel nach einem chao-
tischen Start sein bisher bestes Rennen 
ablieferte. Nur gerade drei Sekunden 
trennten den Maienfelder von der Spit-
ze: «In der zweiten Runde konnten wir 
zu dritt eine Lücke reissen», so Flisch, 
«wir spannten zusammen und konn-
ten uns absetzen.» Die Entscheidung 

fiel dann auf der Zielgeraden, wo Flisch 
leider einen kleinen Fehler bei der Wel-
le machte und als Dritter einbog.

Bei den U15-Mädchen konnten die 
Sarganserländerinnen nicht ganz so 
weit vorne mithalten. Amélie Huber 
(RTSO), die ebenfalls kürzlich eine Ver-
letzung am Knie nähen musste, wurde 
Achte, ihre Teamkollegin Olivia Sgro 
Neunte. Bei den U23-Frauen klassierte 
sich Gina Wildhaber im 29. Rang. 

Etwas von der Bildfläche ver-
schwunden ist derweil Yanni Matzanas 
(Neos Racing Team). Der Vilterser 
kämpft noch immer mit gesundheitli-
chen Problemen. Wann er wieder am 
Renngeschehen teilnehmen wird, ist 
derzeit noch offen.

Die schnellsten U17-Endurofahrer in Laax: In der Mitte auf Rang 1 Noé Forlin. � Pressebild

Ein erster Formtest 
Beim Nordic-Weekend von Swiss-Ski in Andermatt  
haben sich auch einige regionale Biathleten und 
Langläufer mit den Besten des Landes gemessen. 

Mit drei Rennen in drei Tagen liess sich 
der Formstand beim Nordic-Weekend 
der nationalen Biathlon- und Lang-
lauf-Elite in Andermatt messen. Dazu 
war auch ein Vergleich mit den als Gäs-
te teilweise anwesenden besten Deut-
schen möglich. Nach dem Rollski-
Sprintrennen vom Freitag liess die 
Berglaufstrecke Göschenen-Andermatt 
die Herzen höherschlagen. Jonas Bau-
mann war schnellster Schweizer und 
Mario Bässler vom Skiverband Sargan-
serland-Walensee (SSW) überraschte 
mit der zweitbesten Zeit. 

Nach zwei sonnigen und heissen Ta-
gen brachte der Rollskilauf am Sonn-
tag in Realp dann die Abkühlung bei 
misslichem Wetter und sorgte für das 
Gesamtklassement.  

Bässlers vorne dabei, 
Maes mit Ausrufezeichen
Bei den Männern setzte sich der Bünd-
ner Jonas Baumann in der Gesamtwer-
tung mit schönem Vorsprung in Szene. 
Beda Klee (Ebnat Kappel), vor dem 
Rennen noch knapp hinter dem Elmer 
Mario Bässler (SSW) klassiert, verwies 
diesen (4.) und den jungen Antonin Sa-
vary (3.) auf die weiteren Plätze. 

Bässler reiste anschliessend für vier 
Wochen nach Schweden. Er trainiert in 
Falun an der Dala Sports Academy mit 
Topathleten, um weitere Fortschritte 

zu machen. Von ihm darf man sich in 
dieser Saison noch einiges erwarten. 
Der Vilterser Flavio Durrer erreichte 
den 23. Rang.

Im Feld der über 50 U20-Männer 
war im Langlauf kein Kraut gegen Isai 
Näf (Scuol) gewachsen. Starke Rennen 
zeigten die SSW-Vertreter Yanick Bäss-
ler (Elm) als Sechster und Samuel Ma-
es (Vättis) als Zehnter. Im Prolog (33.) 
kam der Vättner noch nicht so auf Tou-
ren, doch beim Berglauf (8.) und ab-
schliessendem Rollskilauf (20.) lief es 
ihm viel besser. «Ich freue mich im 
kommenden Winter auf weitere gute 
Rennen», so Maes, der neu auch auf die 
Unterstützung des Vereins Pro Nordic 
zählen darf. 

Yanick Bässler verpasste eine noch 
bessere Klassierung mit einem Sturz 
beim Rollskirennen. Auch er schaut 
nach dem verknorksten Winter mit ge-
sundheitlichen Problemen zuversicht-
lich in die Zukunft. 

Danuser schnell unterwegs
Im Biathlon siegte Aita Gasparin vor 
Lea Meier und Lena Häcki-Gross. Bei 
den Männern waren die Gebrüder Gi-
on und Sebastian Stalder vor Joschka 
Burkhalter erfolgreich. Der Ragazer 
Dajan Danuser startete nur beim Roll-
skilauf, welchen er jedoch mit 29,5 Se-
kunden Vorsprung gewann. (thk)

1.
Rang
Der Sarganser Noé Forlin führt 
die Gesamtwertung der U17-Kate-
gorie der Swiss-Enduro-Series an. 
In Laax gewann Forlin drei der vier 
Etappen mit grossem Vorsprung.

In Grüsch im Vorderprättigau herrschte kurzzeitig Ausnahmezustand: 
Siebenkämpferin Annik Kälin wurde nach ihrem 4. Rang an den Olympischen 
Spielen feierlich in ihrer Heimat empfangen. «Ich habe euch alle schreien ge-
hört in Paris», bedankte sich die 24-Jährige bei der grossen Publikumsschar. 
Künftig wird ein Tennisplatz in Grüsch den Namen der besten nationalen Sie-
benkämpferin tragen. Kälin verloste im Gegenzug einige ihrer Olympia-Kleider 
zu Gunsten der Jugendriege des Turnvereins Grüsch. � Bild Christian Imhof

Leichtathletik: Empfang für Annik Kälin Auf einen Blick
REGIONALFUSSBALL

YOUTH LEAGUE B. GRUPPE 2
Zuzwil – Uznach 6:1. Gossau – Weinfelden-Bürgl. 3:0. 
Staad – Romanshorn 1:4. Tobel-Aff. – Eschenbach 7:0. 
Teufen – Uzwil-Henau 0:7. Brühl SG – Mels 7:2.
1.	 Brühl SG	 2	 2	 0	 0	 12:3� 6
2.	 Uzwil-Henau 	 2	 2	 0	 0	 14:1� 6
3.	 Romanshorn	 2	 2	 0	 0	 10:2� 6
4.	 Tobel-Affeltrangen 	 2	 1	 0	 1	 9:3� 3
5.	 Gossau	 2	 1	 0	 1	 4:7� 3
6.	 Weinfelden-Bürglen 	 2	 1	 0	 1	 3:5� 3
7.	 Uznach 	 2	 1	 0	 1	 4:7� 3
8.	 Staad 	 2	 1	 0	 1	 4:6� 3
9.	 Zuzwil	 2	 1	 0	 1	 8:4� 3
10.	 Teufen 	 2	 0	 0	 2	 1:10� 0
11.	 Eschenbach-Wagen 	 2	 0	 0	 2	 1:12� 0
12.	Mels 	 2	 0	 0	 2	 3:13� 0

JUNIOREN A. PROMOTION. GRUPPE 1
Linth – Bad Ragaz 1:0. Eschen/Mauren – Glarus 0:4. 
Buchs – Sargans 6:1. Chur – Altstätten 5:2. Schaan –  
Montlingen 0:4. Sargans – Eschen/Mauren (Mi, 20.00)
1.	 Montlingen	 2	 2	 0	 0	 16:1� 6
2.	 Buchs 	 2	 2	 0	 0	 11:2� 6
3.	 Glarus	 2	 2	 0	 0	 8:1� 6
4.	 Chur 97	 2	 1	 0	 1	 6:7� 3
5.	 Bad Ragaz 	 2	 1	 0	 1	 6:4� 3
6.	 Linth 04 	 2	 1	 0	 1	 1:1� 3
7.	 Altstätten	 2	 1	 0	 1	 3:5� 3
8.	 Schaan 	 2	 0	 0	 2	 3:10� 0
9.	 Eschen/Mauren 	 2	 0	 0	 2	 1:16� 0
10.	Sargans 	 2	 0	 0	 2	 2:10� 0

JUNIOREN A. STÄRKEKLASSE 1. GRUPPE 1
Walenstadt – Trübbach 2:2. Mels – Schwanden 12:1. 
Mittelbünden – Surselva 2:2.
1.	 Mels 	 2	 1	 1	 0	 13:2� 4
2.	 Walenstadt 	 2	 1	 1	 0	 6:5� 4
3.	 Lusitanos Samedan	 1	 1	 0	 0	 6:2� 3
4.	 Trübbach 	 2	 0	 2	 0	 7:7� 2
5.	 Orion Chur	 1	 0	 1	 0	 5:5� 1
6.	 Team Mittelbünden 	 1	 0	 1	 0	 2:2� 1
7.	 Untervaz	 1	 0	 1	 0	 1:1� 1
8.	 Team Surselva 	 2	 0	 1	 1	 5:6� 1
9.	 Schwanden 	 2	 0	 0	 2	 3:18� 0

JUNIOREN B. PROMOTION. GRUPPE 1
Chur 97 – Mittelbünden 4:3. Sargans – Heiden 3:2. 
Surselva – Arbon 9:3. Montlingen – Glarnerland 3:5.
1.	 Team Glarnerland 	 2	 2	 0	 0	 10:5� 6
2.	 Chur 97	 2	 1	 1	 0	 5:4� 4
3.	 Team Surselva 	 2	 1	 0	 1	 11:7� 3
4.	 Team Mittelbünden 	 2	 1	 0	 1	 7:6� 3
5.	 Montlingen	 2	 1	 0	 1	 6:5� 3
6.	 Steinach	 2	 1	 0	 1	 5:4� 3
7.	 Sargans 	 2	 1	 0	 1	 5:7� 3
8.	 Team Rheintal 	 2	 1	 0	 1	 2:4� 3
9.	 Heiden 	 2	 0	 1	 1	 3:4� 1
10.	 Arbon 05	 2	 0	 0	 2	 5:13� 0

JUNIOREN B. STÄRKEKLASSE 1. GRUPPE 1
Valposchiavo – Landquart 6:1. Ems – Bad Ragaz 0:1.
Davos – Trübbach 15:0. Celerina – Chur 6:1.
1.	 Celerina	 2	 2	 0	 0	 10:1� 6
2.	 Davos	 2	 2	 0	 0	 21:2� 6
3.	 Bad Ragaz	 2	 2	 0	 0	 6:4� 6
4.	 Valposchiavo 	 2	 1	 0	 1	 10:6� 3
5.	 Chur 97	 2	 1	 0	 1	 9:8� 3
6.	 Ems	 2	 0	 0	 2	 0:5� 0
7.	 Landquart	 2	 0	 0	 2	 3:12� 0
8.	 Trübbach	 2	 0	 0	 2	 2:23� 0

JUNIOREN B. STÄRKEKLASSE 2. GRUPPE 1
Surselva – Untervaz 5:8. Schwanden – Balzers 3:8.  
Triesen – Flums 2:3. Mittelbünden – Bonaduz 2:13. 
Uznach-Schmerikon – Walenstadt 2:4.
1.	 Walenstadt 	 2	 2	 0	 0	 18:2� 6
2.	 Untervaz	 2	 2	 0	 0	 14:7� 6
3.	 Bonaduz	 2	 2	 0	 0	 22:2� 6
4.	 Flums 	 2	 1	 1	 0	 4:3� 4
5.	 Balzers 	 1	 1	 0	 0	 8:3� 3
6.	 Team Mittelbünden	 2	 0	 1	 1	 3:14� 1
7.	 Triesen 	 1	 0	 0	 1	 2:3� 0
8.	 Team Surselva 	 1	 0	 0	 1	 5:8� 0
9.	 Eschenbach-Wagen 	 1	 0	 0	 1	 0:14� 0
10.	 Schwanden 	 2	 0	 0	 2	 5:14� 0
11.	 Uznach-Schmerikon 	2	 0	 0	 2	 2:13� 0

JUNIOREN C. PROMOTION. GRUPPE 1
Rorschach-Goldach – Mels 3:5. Uznach – Ems 3:1. 
Brühl SG – Sargans 2:5. Mittelbünden – Chur 1:2.
1.	 Chur 97	 3	 2	 1	 0	 8:1� 6
2.	 Team Glarnerland 	 2	 1	 1	 0	 5:3� 3
	 Mels 	 2	 1	 1	 0	 5:3� 3

4.	 Uznach 	 2	 1	 1	 0	 3:1� 3
5.	 Sargans 	 3	 1	 1	 1	 6:5� 3
6.	 Ems	 3	 1	 1	 1	 5:5� 3
7.	 Rorschach-Goldach	 3	 1	 1	 1	 6:6� 3
8.	 Montlingen	 2	 0	 1	 1	 3:5� 0
9.	 Team Mittelbünden 	 3	 0	 1	 2	 3:6� 0
10.	 Brühl SG	 3	 0	 1	 2	 2:11� 0
11.	 Balzers *	 10	 0	 10	 0	 0:0� 0

JUNIOREN C. STÄRKEKLASSE 1. GRUPPE 1
Bad Ragaz – Surselva 5:2. Landquart – Valposch. 14:0
Celerina – Vaduz 6:2. Orion Chur – Davos 6:0. 
1.	 Landquart a	 2	 2	 0	 0	 23:2� 6
2.	 Buchs 	 2	 2	 0	 0	 11:5� 6
3.	 Bad Ragaz 	 2	 2	 0	 0	 12:4� 6
4.	 Orion Chur	 2	 2	 0	 0	 9:1� 6
5.	 Celerina	 2	 1	 0	 1	 8:9� 3
6.	 Davos	 2	 1	 0	 1	 7:7� 3
7.	 Rapperswil-Jona a	 2	 0	 0	 2	 5:9� 0
8.	 Team Surselva 	 2	 0	 0	 2	 4:14� 0
9.	 Valposchiavo	 2	 0	 0	 2	 1:19� 0
10.	 Vaduz 	 2	 0	 0	 2	 3:13� 0

JUNIOREN C. STÄRKEKLASSE 2. GRUPPE 2
Trübbach – Triesenberg 1:8. Mels –Triesen 3:6. 
Schaan – Walenstadt b 14:1. Mittelbün. – Sevelen 1:8.
1.	 Sevelen 	 2	 2	 0	 0	 16:1� 6
2.	 Schaan 	 1	 1	 0	 0	 14:1� 3
3.	 Triesenberg 	 1	 1	 0	 0	 8:1� 3
4.	 Triesen 	 1	 1	 0	 0	 6:3� 3
5.	 Team Mittelbünden b 	2	 0	 1	 1	 9:16� 1
6.	 Walenstadt b 	 2	 0	 1	 1	 9:22� 1
7.	 Bonaduz b	 0	 0	 0	 0	 0:0� 0
8.	 Mels 	 1	 0	 0	 1	 3:6� 0
9.	 Trübbach 	 2	 0	 0	 2	 1:16� 0

JUNIOREN C. STÄRKEKLASSE 2. GRUPPE 3
Flums – Schmerikon 0:7. Walenstadt a – Netstal 4:1. 
Grabs b –Uznach 1:1.
1.	 Uznach 	 3	 1	 2	 0	 7:2� 4
2.	 Walenstadt a 	 2	 1	 1	 0	 4:1� 3
3.	 Wagen-Eschenbach	 2	 1	 1	 0	 2:0� 3
4.	 Schmerikon 	 3	 1	 1	 1	 7:2� 3
5.	 Grabs b 	 2	 0	 2	 0	 1:1� 1
6.	 Schwanden 	 1	 0	 1	 0	 0:0� 0
7.	 Netstal 	 2	 0	 1	 1	 1:4� 0
8.	 Flums 	 3	 0	 1	 2	 1:13� 0
9.	 Weesen *	 8	 0	 8	 0	 0:0� 0

* Team-Rückzug

Rasant unterwegs: In Andermatt sind die Rollski Trumpf.� Pressebild


